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RSE Workshop @ FrOSCon 
• Software in der Forschung 
• Initiativen in der deutschen Forschungslandschaft zur Förderung  
nachhaltiger Software-Entwicklung 
• Zusammenfassung 
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Übersicht 
• Eigenentwickelte Forschungssoftware (z.B. Skripte zur Datenerhebung,  
-Auswertung, -Visualisierung, umfangreiche Simulations-Frameworks) 
• Softwareanwendungen für die Forschung (z.B. Python, R, MatLab) 
• ŠInfrastruktursoftware bzw. -dienste (z.B. Zenodo, FigShare, GitHub) 
(Softwarekategorisierung nach: „Handreichung zum Umgang mit Forschungssoftware“, 
DOI: https://doi.org/10.5281/zenodo.1172970) 
Ohne Software ist Forschung  
heutzutage kaum machbar! 
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Software in der Forschung 
Software ist elementarer Bestandteil der Forschung! 
 
Quelle: Stephan Druskat, Research Software Engineers –  
The people behind research software,  
^https://sdruskat.net/de-rse-ots-2017/   
• Antwort: In der Wahrnehmung der Forschungsgemeinschaft leider nicht! 
• Einige Symptome: 
• Keine wissenschaftliche Anerkennung 
• Keine Reputation 
• Kompetenzen weder verlangt noch gefördert 
• Kaum Karriereoptionen für Software-Entwickler in der Forschung 
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Software in der Forschung 
Ist Software ein Forschungsergebnis?! 
• Antwort: Leider ja, denn es besteht Nachholbedarf! 
• Forschungssoftware ist nicht verfügbar oder funktioniert nicht 
• Mehrfach- und Parallelentwicklungen 
• Fehlende Qualitätsstandards 
• Unklarheit in Bezug auf Intellectual Property 
• Stiefmütterliche Behandlung von Forschungssoftware gefährdet 
Nachvollziehbarkeit und Reproduzierbarkeit von Forschungsergebnissen 
• Im Endeffekt gefährdet dies die Glaubwürdigkeit der Forschung! 
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Software in der Forschung 
Software != Forschungsergebnis: Ist das ein Problem? 
• Nachhaltige Software-Entwicklung in der Forschung fördern 
• Es beginnt mit dem Teilen von Software! 
• Zugang zu Forschungssoftware entlang der FAIR-Prinzipien*  
(Findable, Adressable, Interoperable, Reusable) gestalten (?) 
• Erfordert Umdenken in der gesamten Forschungsgemeinschaft: 
• Schaffung von Anreizen, Karriere- und Ausbildungsoptionen sowie 
Qualitätsstandards 
• Arbeit an Forschungssoftware muss in wissenschaftliche 
Reputationssysteme Eingang finden 
• Forscher*innen müssen neue Kompetenzen erwerben, bereit sein neue 
Arbeitsweisen anzunehmen und Raum dafür erhalten 
* Für eine FAIR-Software-Interpretation siehe: FAIR Data and Software Workshop organisiert durch die 
TIB Hannover (Katrin Leinweber, Angelina Kraft)   
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Software in der Forschung 
Software != Forschungsergebnis: Lösungsideen? 




• Ebene der Forschungszentren: 
• Task Group des Arbeitskreises Open Science  
der Helmholtz-Gemeinschaft 
• Schwerpunktinitiative "Digitale Information" der Allianz  
der deutschen Wissenschaftsorganisationen 
Disclaimer: Die Auswahl ist subjektiv und kann daher unvollständig sein. Ich bin selbst Teil einiger 
dieser Initiativen (de-RSE, Helmholtz). 
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Software in der Forschung 
Software != Forschungsergebnis: Passiert da etwas? 
de-RSE 
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• Im September 2016 auf der 
RSE16 in Manchester 
initiiert 
• Ende September 2016 
Webseite, Slack-Kanal und 
Mailingliste aufgesetzt 
• Abstimmung der Ziele 
• Erste Community Calls und 
Start der Outreach-
Aktivitäten 





• Nachhaltigkeit und Verifizierbarkeit 
von Forschungssoftware verbessern 
• Wahrnehmung von 
Forschungssoftware verbessern 
• Öffnung von Forschungssoftware 
• Verankerung von Software-
Publikationen fördern 
• Professionalisierung der Software-
Entwicklung in der Forschung 
unterstützen 
• Job-Ausschreibungen und -Suchen 
vereinfachen  
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de-RSE 
Ziele 
Quelle:  https://www.de-rse.org/de/aims.html   




• Monatliche Community Calls 
zusammen mit der  
OKF-Arbeitsgruppe Open Science  
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de-RSE 
Mitmachen! 
Quelle:  https://www.de-rse.org/de/join.html  
• Erste Auswertung der deRSESurvey2017: 
• Umfrage zu Forschungssoftware und beteiligten Personen in Deutschland 
• 325 analysierte Antworten: CSV, Jupyter Notebook 
• Offizielle Vereinsgründung im Frühjahr 2019 geplant: 
• Aktuell: Kommentierung der Vereinssatzung, Gründungsversammlung 
• Mitmachen? Siehe Blog Beteiligungsphase der Vereinsgründung 
• Planung einer deutschsprachigen RSE-Konferenz Mitte 2019: 
• Aktuell: Erste Planungen, nimmt langsam Fahrt auf 
• Mitmachen? de-RSE-Slack, Kanal #konferenz_de 
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• DH-RSE = Research Software Engineering in den Digital Humanities 
• Gründung Ende Februar 2018 auf dem DHd 2018 Workshop “Research 
Software Engineering und Digital Humanities. Reflexion, Kartierung, 
Organisation.” als offizielle Dhd-Arbeitsgruppe 
• Fokus liegt auf der wissenschaftlichen Software-Entwicklung in  
den Geistes- und Kulturwissenschaften 
• Ziele: 
• Förderung qualitativ hochwertiger, nachhaltiger Software-Entwicklung  
• Stärkung der akademischen Position von Software-Entwickler*innen 





• Mailingliste  
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DH-RSE 
Mitmachen! 
Quelle: https://dh-rse.github.io/  
Task Group des Arbeitskreises Open Science der 
Helmholtz-Gemeinschaft 
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• Task Group des Arbeitskreises 
Open Science der Helmholtz-
Gemeinschaft 
• Betreuung durch das Helmholtz 
Open Science Koordinationsbüro 
• Vertreter*innen aus vielen 
Helmholtz-Zentren sind beteiligt 
• Seit April 2016 aktiv 
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Task Group „Zugang zu und Nachnutzung von 
wissenschaftlicher Software“ (1/2) 
Quelle: https://os.helmholtz.de/open-science-in-der-helmholtz-
gemeinschaft/wissenschaftliche-software/  
• Ziel: Positionierung von Open Research Software als essentielles Element von 
Open Science 
• Bisherige Ergebnisse: 
• Ausrichtung des Helmholtz Open Science Workshops  
„Zugang zu und Nachnutzung von wissenschaftlicher Software“ (Report) 
• Positionspapier „Zugang zu und Nachnutzung von wissenschaftlicher 
Software“ (2017) 
• Diskussionspapier „Empfehlungen zur Implementierung von Leit- und 
Richtlinien zum Umgang mit wissenschaftlicher Software an den 
Helmholtz-Zentren“ (2017) 
• Aktueller Fokus: Erarbeitung einer Muster-Richtlinie, um die Etablierung der 
bisherigen Empfehlungen an den Helmholtz-Zentren zu unterstützen 
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Task Group „Zugang zu und Nachnutzung von 
wissenschaftlicher Software“ (2/2) 
Schwerpunktinitiative "Digitale Information" der 
Allianz der deutschen Wissenschaftsorganisationen 
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• Allianz ist ein Zusammenschluss 
wichtiger deutscher 
Wissenschaftsorganisationen 
• Leitbild der Schwerpunktinitiative: 
Forscher*innen bestmögliche 
Informationsinfrastruktur bieten 
• Initiierung der Ad-hoc-Arbeitsgruppe 
„Wissenschaftliche Software“ im 
November 2016 im Nachgang des 
dem Helmholtz-Workshops 
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Schwerpunktinitiative "Digitale Information" der Allianz 
der deutschen Wissenschaftsorganisationen (1/2) 
Quelle: https://www.allianzinitiative.de/   
• Ergebnis der Ad-hoc-Arbeitsgruppe 
„Wissenschaftliche Software“ 
 (Phase 2013-2017, Leitbild): 
• Handreichung zum Umgang mit 
Forschungssoftware (DE, EN) 
• Fortführung der Aktivitäten im 
Handlungsfeld „Digitale Werkzeuge 
– Software und Dienste“ 
(Phase 2018-2022, Leitbild) 
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Schwerpunktinitiative "Digitale Information" der Allianz 
der deutschen Wissenschaftsorganisationen (2/2) 
Quelle: https://zenodo.org/record/1172970  
• Software ist eine elementares Element der Forschung, fristet aber noch 
immer ein Schattendasein. 
• Es ist wichtig nachhaltige Software-Entwicklung zu fördern und 
Forschungssoftware als anerkanntes Forschungsergebnis zu etablieren. 
• Initiativen zur Förderung nachhaltiger Software-Entwicklung in der 
deutschen Forschungslandschaft entwickeln sich seit 2016: 
• Community-Ebene: z.B. de-RSE, DH-RSE 
• Ebene der Forschungszentren: z.B. Task Group des Arbeitskreises 
Open Science der Helmholtz-Gemeinschaft, Schwerpunktinitiative 
"Digitale Information" der Allianz der deutschen 
Wissenschaftsorganisationen 
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Zusammenfassung 
